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Die Bürgermeisterin 
FB 7-El 
 
 
 
 
 
 

V e r m e r k 

 
 
 
 
TOP 3: Informationen - öffentlicher Teil 
 
 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
 
Eingaben an den Rat und an die Stadtteilbeiräte: 
 
Da die für den 8. April 2008 terminierte Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-
ses ausgefallen ist und die nächste HFA-Sitzung am 20. Mai stattfindet, sollen 
abweichend von den Bestimmungen der Hauptsatzung die vorliegenden Eingaben 
an den Rat und die Stadtteilbeiräte in der heutigen Ratssitzung vorgestellt wer-
den: 
 
1. Eingabe der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 11.04.08 an den 

Rat der Stadt   
 
Die Fraktion B 90/Die Grünen beantragt die Änderung des Platzüberlassungsver-
trages bzw. Nutzungsvertrages von öffentlichen Plätzen für Zirkusunternehmen, 
wonach das Mitführen und der Auftritt von Wildtieren auf dem Pachtgelände aus-
geschlossen werden soll. 
 
Verfahrensvorschlag: 
Verweisung der Eingabe an die Verwaltung zur Vorbereitung der Beratung und 
Beschlussfassung in der nächsten Sitzungen des Haupt- und Finanzausschusses 
am 20. Mai 2008. 
 
 
2. Anträge des Stadtteilbeirates Rodde/Kanalhafen vom 11. März 2008 
 
Der Stadtteilbeirat Rodde/Kanalhafen beantragt den zügigen Abbau der ehemali-
gen Asylbewerberunterkunft im Stadtteil Rodde, um möglichen Vandalismus vor-
zubeugen. 
 
Sachstand und Verfahrensvorschlag: 
Der Stadtteilbeirat wurde seitens der Verwaltung bereits über den Sachstand 
zum Verkauf, der Einholung der notwendigen behördlichen Genehmigungen so-
wie dem Abbau der Einrichtung informiert. Die Verwaltung wird gebeten, den 
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Stadtteilbeirat erneut zu informieren, wenn die Voraussetzungen für den Abbau 
vorliegen. 
 
 
Der Stadtteilbeirat Rodde/Kanalhafen hat ferner angekündigt, sich unter Feder-
führung des Heimatvereins Rodde am Förderprogramm des Kreises Steinfurt für 
„Bürgerradwege“ zu beteiligen. 
 
Verfahrensvorschlag: 
Verweisung des Antrags an die Verwaltung, um in Abstimmung mit Stadtteilbei-
rat und Heimatverein die Rahmenbedingungen für die Umsetzung des Antrags 
abzustimmen. 
 
 
3. Antrag des Stadtteilbeirates Altenrheine vom 27. März 2008 
 
Der Stadtteilbeirat Altenrheine beantragt die Anlegung eines Wasserwanderrast-
platzes an der Schleuse in Altenrheine. 
 
Sachstand und Verfahrensvorschlag: 
Zwischenzeitlich hat ein Ortstermin zwischen Verwaltung und Wasser- und 
Schifffahrtsamt stattgefunden, um die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die Anlegung eines solchen Platzes zu klären. 
Es wird vorgeschlagen, den Antrag zur weiteren Prüfung an die Verwaltung und 
an das Wasser- und Schifffahrtsamt zu verweisen und die notwendigen politi-
schen Beschlüsse vorzubereiten. 
 
 
4. Antrag des Stadtteilbeirates Gellendorf/Südesch vom 25. März 2008 
 
Der Stadtteilbeirat Gellendorf/Südesch beantragt die Sanierung bzw. Verlegung 
der Sanitäranlagen an der Konradschule in Gellendorf sowie die Sanierung des 
Bodenbelags des Schulhofes.  
 
Sachstand und Verfahrensvorschlag: 
Der Antrag wurde bereits in der Sitzung des Bau- und Betriebsausschusses be-
kannt gegeben und das weitere Verfahren festgelegt. Der Stadtteilbeirat ist ent-
sprechend informiert. 
 
 
5. Antrag des Stadtteilbeirates Schotthock vom 31. März 2008 
 
Der Stadtteilbeirat Schotthock spricht sich in seinem Antrag für eine Weiterent-
wicklung der Kindertageseinrichtungen St. Bonifatius und St. Ludgerus zu einem 
Familienzentrum im Verbund aus. 
 
Sachstand und Verfahrensvorschlag: 
Der Jugendhilfeausschuss der Stadt Rheine hat in seiner Sitzung am 17. April 
2008 bereits beschlossen, die beiden genannten Einrichtungen für eine Weiter-
entwicklung zum Familienzentrum im Verbund vorzuschlagen. Der Stadtteilbeirat 
ist entsprechend informiert. 


